
Traktorbrand in Merkenbrechts 

 

Göpfritz/Wild - Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz 
wurde am Samstag, dem 24. August 2013 um 21:00 

Uhr von der Bezirksalarmzentrale 
Zwettl mittels Sirene und Pager zu 

einem Fahrzeugbrand in Merkenbrechts alarmiert. 

  

Ein in einer Halle abgestellter Traktor hat aus bisher ungeklärter Ursache 

Feuer gefangen - der Besitzer sowie Passanten endeckten den Brand und 
alarmierten unverzüglich die Feuerwehr. 

 

Wenige Minuten nach der Alarmierung rückten 18 Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild mit vier Fahrzeugen nach 
Merkenbrechts aus. 

Am Einsatzort angekommen musste festgestellt werden, dass der Traktor 

bereits in Vollbrand stand. Die örtlich zuständige Feuerwehr 
Merkenbrechts hatte bereits einige Löschversuche mit tragbaren 

Feuerlöschern gestartet, parallel dazu wurde bereits eine Zubringleitung 
vom nahe gelegenen Hydranten vorbereitet. 

 

In weiterer Folge versuchte die Feuerwehr Merkenbrechts den Brand 
mittels zweier C-Rohre unter Kontrolle zu bringen. Die Mitglieder der 

Feuerwehr Göpfritz nahmen ein weiteres HD-Rohr zur Reserve vor bzw. 

rüstete sich unverzüglich ein Atemschutztrupp aus um eine zielgerichtete 
Brandbekämpfung durchführen zu können. 

  

Der Atemschutztrupp Göpfritz unterstützte anschließend die 

Löscharbeiten, wobei auch die Wärmebildkamera mitgeführt wurde, um 

weitere Glutnester aufzuspüren. 



Die ebenfalls alarmierte Feuerwehr Scheideldorf bildete die 

Einsatzreserve, welche aufgrund des raschen Löscherfolges allerdings 
nicht mehr zum Einsatz kommen musste. 

Aufgrund des schnellen Eingreifens der Feuerwehren konnte eine 
Ausbreitung auf die gelagerten Maschinen und Erntegüter unterbunden 

und somit größerer Schaden verhindert werden. 

Um 22.10 Uhr rückten die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Göpfritz/Wild wieder ins Feuerwehrhaus ein, anschließend wurden noch 

die verwendeten Atemluftflaschen der Feuerwehren Göpfritz/Wild und 
Merkenbrechts am Atemluftkompressor gefüllt - um ca. 23.00 Uhr waren 

alle erforderlichen Arbeiten für die Göpfritzer Mitglieder abgeschlossen. 

  

 


